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Geographie schwach ®r. SaMiicnltd)

(Sine furiofe ©efchichte roitb au« bem 2efftn
berichtet : ©rünbete ba Oor einiger 3cit im
3>ffm ein ©ignor ^Peéci eine gan^e 9tethe

oon gcroerffcbaftlichen Äonfumgenoffenfcbaf=

ten, ju beren ^Präft'bent unb SDetroatter er

jeroeilen ftd) fetbet roäfjlen tief. 3" türjefter
3eit batte aber ber SfBohtta'ter abgerot'rtfcbaf=

tet. Untir Jpinterlafjung eine« geroalttgen

Beftjiteê unb einer ebenfo geroalttgen Ur=

orbnung in ber ^Rechnung unb 23erroaltung

oerbuftete ber faubere ©rünber nad) granf;
reich. SBegen ©iebflahl, SSetrug, Unter=

fcblagung unb plfchung bet SSilanjen oer=

folgt, oerfchroanb er juna'cbft

in ^Jariê. jDurcb SSermittlung beé SSunbeërateé erfuchte

bte SEeffmer Regierung bie franjoftfcben SSebörben um
îfuétieferung be« ©enofjenfcbaftégrûnberé. £)ic tarifer

*Polijei ecroifchte ihn roirflich unb bie S3ebörben

fh'mmten bec 2Cuéliefetung an ben Steffin ju.

Seffin ....?" Steffin! Ou est-ce?"

Steffin, Steffin Qu'estceque c'est que ca ?"

W Mais c'est en Italie!" Unb man brachte ben 9J?ann an
bte italienifd) franjofffche ®ren$e.

Stur fein Koffer fam per *Pofi nach bem Steffin,

roo er noch immer auf feinen 23eff&ec roartet.

13

Gr. Rabinwttch

Eine kuriose Geschichte wird aus dem Tessin
berichtet : Gründete da vor einiger Zeit im
Tessm ein Signor Pesci eine gan«e Reihe

von gewerkschaftlichen Konsumgenossenschaften,

zu deren Präsident und Verwalter er

jeweilen sich selber wählen ließ. Jn kürzester

Zeit hatte aber der Wohltäter abgewirtschaftet.

Unt.r Hinterlassung eines gewaltigen
Desizites und einer ebenso gewaltigen
Unordnung in der Rechnung und Verwaltung

verduftete der saubere Gründer nach Frankreich.

Wegen Diebstahl, Betrug,
Unterschlagung und Fälschung der Bilanzen ver¬

folgt, verschwand er zunächst

in Paris. Durch Vermittlung des Bundesrates ersuchte

die Tessiner Regierung die französischen Behörden um
Auslieferung des Genossenschaftsgründers. Dic Pariser

Polizei erwischte ihn wirklich und die Behörden

stimmten der Auslieferung an den Tessin zu. Tessin, Tessin t)u'sst es ^cie c'est crus es ?"

Tessin Tessin! 0u estes?"

Ah! Iviâis e'sst sn Itaiis!" Und man brachte den Mann an
die italienisch-französische Grenze.

Nur sein Koffer kam per Post nach dem Tessin,

wo er noch immcr auf seinen Besitzer wartet.
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